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der starken Zuversicht der schweizerischen Pro-

duktion, eine machtvolle Kundgebung ihrer Leistungs-
tähigkeit und ihres Zukunftswillens.

Tofentafel.
+ Anton Weibel-Diener, Ziegelfabrikant in

Chur, starb am 26. Oktober im 62. Altersjahr.

Drucksachen für

Bauunternehmer

Buchdruckerei

Walter Senn-Blumer
Rüschlikon

« August Debrunner, Zimmermeister in Met-
tendorf (Thurgau), starb am 29. Oktober.

* Franz Bronner, Zimmermeister in Zürich 7,
starb am 29. Oktober im 65. Altersjahr,

+ Albert Rauber, alt Schmiedmeister in Lang,
nau a. A., starb am 28. Oktober im 76. Altersjahr.

+ Erwin Schweingruber, Spenglermeister und
Installateur in Derendingen, Präsident der tech-
nischen Kommission des Solothurnischen kantonalen
Feuerwehr-Verbandes, starb am 30. Oktober.

Verschiedenes.
Baukostenindex in Bern. In einer öffentlichen

Versammlung zur Besprechung der Mietpreise und
des Wohnungsbaues in Bern teilte der Referent Archi-
tekt Steffen, der Präsident des Verbandes der Haus-
und Grundeigentümer, mit, dafj der Baukostenindex,
wenn man den Stand des Jahres 1914 gleich 100

setze, heute in Bern ungefähr auf 172 stehe, wäh-
rend der Lebenskostenindex 143 betrage. Der er-
höhte Baukostenindex rühre wesentlich vom ver-
mehrten Komfort her. Die Erstellungskosten der

stadtbernischen Gemeindebauten hätten vor dem

Krieg zwischen 26 und 32 Fr. pro Kubikmeter um-
bauten Raumes betragen, während sie bei den jetzigen
Gemeindebauten zwischen 55 und 72 Fr. liegen.

Von der Vorarlberger Holzindustrie. Die

Anfangs Oktober in Dornbirn abgehaltene Jahres-

hauptversammlung der Landesfachgenossenschaft der

Sägewerkbesitzer Vorarlbergs zeigte dem „St. Galler

Tagblatt" zufolge ein trauriges Bild der Geschäftslage.
Wohl zeigte der Tätigkeitsbericht rastlose Arbeit der

Genossenschalt, aber trotjdem mufj festgestellt wer-
den, da(s es um die Sägewerke von Jahr zu Jahr

schlechter steht. Vorarlberg zählt heute 207 Säge-
werke, hiervon arbeiten 100 Betriebe ohne Arbeiter
und Angestellte. Sie werden von den Bessern selbst

geführt. Die Vorarlberger Sägen könnten bei voller

Ausnutzung rund 185,000 Festmeter Rundholz ver-
schneiden. Dies ist weit mehr als im ganzen Lande

jährlich Rundholz anfällt. Im Jahre 1930 wurden rund

90,000 Festmeter Rundholz verschnitten, was einer

Ausnutzung von 48% gleichkommt. Bis August 1931

(seit Beginn des Jahres) wurden etwa 24,000 Fest-

meter verschnitten. 35,000 lagen noch unverschnitten
auf Lager. Voraussichtlich wird heuer mit einer Aus-

nutjung bis 32,3 % zu rechnen sein. Voll ausgenützt,
könnten die Vorarlberger Sägewerke etwa 1000 Per-

sonen mehr beschäftigen, als sie heute haben. Gro-

fzen Schaden erlitt die Holzindustrie auch durch das

russische Holzdumping.

Äußerst gQnstige Occasionen
1 Zapfenschlitzmaschtne mit 6 Messerwellen

u. eingebauten Motoren, Fabrikat Müller, Brugg

Modell C; Q. M. (also riemenlos).
1 Wagenfräse für Blätter bis 800 mm, mit 17 m

Geleise.
1 komb. Abrieht-Dickenhobelmaschine

600 mm, mit Vorgelege.
1 Abrichtmaschine mit Kehlvorriditung,

360 mm breit.
Diese Maschinen können en bloc oder einzeln abgegeben W
S. Müller, Zypressenstrasse 66, Zürich
meeta. Werkstatt.
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cisr sisrlcsn^uvsrzicbt cior scliwsizsriscbsn ?ro-
ciul<tion, sins mscblvoüs Kuncigsbung ibrsr I_si5tung5-
1sbigI<Eit unc! ibrsz ^ulounltswiüsnz.

lofentsiel.
» ^nton v/sibsi-0ionsr, liegeiksbriilsnî in

Lkur, slsrb sm 26. Ol<tobsr im 62. /^ltsrzjsbr.

vruàken iiik

ksuuntemekmek

Luckclruàereî

Walter 5enn klumer
kûzcklîllon

» August vebrunnsr, limmormeiîler in k»Iei

îsnciork (Iburgsu), zisrb sm 29. Ol^tobsr.
» ?rsn2 Sronner, limmermsiîter in lürick 7,

zlsrb sm 29. Oktober im 65. ^itsrzjsbr.
» Albert ksuber, slt Zckmîs<imei5»sr in i.sng

nsu s. zisrb sm 23. Oktober im 76. ^ltsrzjskr
» Lrviin Zckveingruber, Zpsngiermeisîsr und

instsiiàur in verenkiingen, ^rszictsnt 6sr tscli-
niscbsn Kommission clés ^olotburniscbsn ksntonsîsn
bsusrwsbr-Vsrbsnbss, stsrb sm ZO. Oktober.

VsttckiscleneK.
Ssuko!îenîn6ex in vorn. !n einer öttsntiicksr,

Verssmm!un^ zur ôesprecbung cter t^Iistpreiss soc!

ctss Wobnungsbsuss in Lern teilte cier kstsrsnt /Vclli-
tekt 5tstten, ber t'rssiclsnt ctss Vsrbsnclss clsr ttssz-
uncl Orunclsigsntümer, mit, clsh clsr bsukostsnin6sx,
wenn msn clen 5tsncl clés Isbrss 1914 glsicli Illll
set^s, beute in bsrn ungstsbr sut 172 stebs, wàt>-

rsnci clsr bsbenskosteninclex 143 bstrsgs. Der sr-
böbte bsukosteninclsx rübrs WESENtlicb VOM vsr-
msbrtsn Komtort ber. Dis brztsllungskoztsn 8sr
stscltberniscbsn Osmeincisbsutsn bstten vor 8sm

Krieg zwiscbsn 26 uncl 32 br. pro Kubikmeter sm-
bsuten ksumss bstrsgsn, wsbrencl sis bei clen jst^igsn
Osmeinclebsuten zwiscben 55 uncl 72 br. liegen.

Von 6er Vorsriberger ttoixinciuliris. vis
/^ntsngs Oktober in Dornbirn sbgebsltsns tsbrss-
bsuptvsrssmmlung cler bsnclsstscbgsnosssnscbstt clsr

5sgSwsrkbssitzsr Vorsrlbsrgs zeigte clsm „5t. Osllsr
Isgblstt" zutolgs sin trsuriges bilcl clsr Osscbsttslsgs.
Wobl zeigte cler Istigksitsbsricbt rsstlose Arbeit à
Osnosssnscbslt, sber trotzclem mulz tsstgsstsllt v^rsr-

cisn, c!sl) S5 um clis 5s^sws>'I<E von ^siir ?s Islir
5E>i!EciitE^ zlsiit. Vomi'ÜZEi'g ?sl^!l Iisuis 207 5sgs-
ws>-><E, Iiisfvon si-issilsn 100 ksli-islss oiins/^»'issiisl'
unci ^ngszlsüls. ^is wsi'clsn von cisn öszil^si'n zei^zt

Jssûim-I. Dis Vomrüssi-gsi- 5s^sn ><önn1sn Issi voliss

Äuznuhung i'uncl 135,000 î^EZlmsIsr kuncliio!? vs^-
zclinEi^sn. Disz izl wsil mslm- six im gsn^sn i.sn8ê

js^miicii kunciiio!^ snisül. !m ^s^ii's 1930 wui'cisn mncl

90,000 f-EZlmsIsf kunclliol^ vsi'zclinillEn, wss sisiN

/^uznuhung von 43 g!siciil<omm1. kiz ^ugusi 1?^
(5si1 ksginn cisz Islm-sz) wui-clon slws 24,000 ^S5>-

msls^ VE,-5c>ini1iEn. 35,000 Is^sn nocli unvs>-5c>inii1s>i

sui I_szsn Voi-suzzicliiiicii wii-cl ^isuEi' mil sins^ ^U5-

nulzunJ isis 32,3 "/r, ^u i-sclinon 5sin. Vol! suzgsnshî,
!<önnlsn c!is Vomi'llssi'^Ei'^sgEwsr^s slws 1000 8ss-

80NSN mslii' lzEZslislligsn, slz 8is lisuls lisizsn. Dl^o-

kzsn ^cliscisn Ei'iill clis I4ol2lincIu8l>'iE sucli ciui'cli 8Z!

ruzzizclis I4o!^ciumping.

ÜiilierstiiliiisligellevsÄMi
l 2ûspkei,8ÂKlît?mS80dînv mit 6 Resservs! en

u. àUkìmutkn ^lotoi-kn, Fabrikat UüIIsr.öruss
àloâsll Di D U lalso riemknlcis).

l ^VAgenkpLiiSV kür Llättsr bis 800 mm, mit I? "i

liklkjss.
l komd. ^driekt-vîàenIîodvImssLMlie

600 mm, mit VorAetsLe.
t ^driàtlliS8àînS mit Xsblvorricktunss,

360 mm breit.
Diese IVlsscdlnen können en bloc oder einzeln sd?eZeben

8. Alllllvi», ^^presssnstrssse 66, Xiirleà
INV«K. 4'°'
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